
SAKRALRAUMTRANSFORMATION ïCHANCE FÜR GUT 

VERNETZTE, ÖFFENTLICHE KIRCHENRÄUME

19. Zukunftsforum Ländliche Entwicklung

Dr. Kerstin Menzel

Institut für Praktische Theologie

FOR Sakralraumtransformation / TRANSARA



DFG-FORSCHUNGSGRUPPE 2733 SAKRALRAUMTRANSFORMATION

TP 1 Universität Bonn

Katholische Theologe 

TP 2 Universität Leipzig

Evangelische Theologie 

TP 3 Universität Köln

Kunstgeschichte

TP 4 Universität Wuppertal

Architektur

TP 5 Universität Bonn

Immobilienwirtschaft

TP 7 Universität Bonn

Philosophie



SAKRALRAUMTRANSFORMATION ALS CHANCE FÜR VERNETZTE KIRCHENGEBÄUDE | Dr. Kerstin Menzel

Theologische Fakultät

SAKRALRAUMTRANSFORMATION ALS CHANCE? 

Wir als Gemeinde é 

- benötigen diesen Raum nicht (oder nur sehr selten), weil wir nur wenige sind.

- haben nicht genug Ehrenamtliche, um darin etwas für die breitere Gesellschaft zu 

machen (ïund die Diakonie nebenan?).

- wissen nicht, wie wir die Kirche langfristig erhalten sollen (vielleicht mit der Ev. Schule).

Bilder: Wikicommons / Transara
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1. KIRCHENGEBÄUDE ALS 

ÖFFENTLICHE RÄUME?

Dorfkirche Rieben, Bildquelle: Transara



SAKRALRAUMTRANSFORMATION ALS CHANCE FÜR VERNETZTE KIRCHENGEBÄUDE  | Dr. Kerstin Menzel

Theologische Fakultät

WEM GEHÖREN DIE KIRCHENGEBÄUDE?

-Bau für gottesdienstliche Vollzüge

-Gebaut als öffentliche Orte ï für die Stadtgesellschaft / Dorfbevölkerung, 

Parochie als ambivalente Suche nach Machterhalt und lokaler Präsenz

-Stadt- und dorfräumliche Zentralstellung

- Lokale Zeitschichten eingeschrieben 

in Steinen und Kunst

-Biographische Verknüpfungen

-Bedeutung für die Ortsidentität

-Kirche als Volkskirche und öffentliche 

Institution eng mit Kirchengebäuden 

verbunden

Bild: Wikicommons



SAKRALRAUMTRANSFORMATION ALS CHANCE FÜR VERNETZTE KIRCHENGEBÄUDE  | Dr. Kerstin Menzel

Theologische Fakultät

SYMBOLISCHE BEDEUTUNG

-Architektur, mehr als funktionale Hülle kirchlicher 

Aktivitäten

-Freiraum mit anderen Logiken 

- Nichtkommerzieller, zweckfreier Raum

- Schutzraum (Kirchenasyl)

- Diakonischer Raum und Nivellierung von 

Hierarchien

- Dialograum (Bürgerversammlungen, 

Friedensgebete)

- Raum einer Geschichte, die Brüche inkludiert

- Kontinuität der sanctorum communio über die 

Zeiten
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MEHR ALS GEBET UND LOBGESANG
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Emanuel de Witte (1617ï1692) ï Oude Kerk in Delft  Schlosskapelle Torgau  

           Bilder: Wikicommons
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ZUSCHLIESSEN ï AUFSCHLIESSEN 

8
Bildquellen: Pixabay / Transara
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EINRÄUMEN ï AUSRÄUMEN 

Friedenskirche / Jugendkirche PAX, 

Leipzig, EVLKS, Bild: Transara 

Bild: Wikicommons
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AUSZIEHEN ï EINZIEHEN 
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Kirche Bad Kösen, Winterkirche und 

Gemeinderaum unter der Empore

Atelierkirche 

Lohma, EKMPhilippus Leipzig, 

EVLKS

Bildquellen: Transara
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SELBSTVERSTÄNDNIS ALS VOLKSKIRCHE / DIASPORA
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3. RAUMLOGIKEN DER 

SAKRALRAUM -

TRANSFORMATION
Vgl. Alexander Deeg / Kerstin Menzel, Potentiale spannungsvoller 

Kooperationen. Begriff und Praxis hybrider Kirchennutzung, 

in: A. Gerhards (Hg.), Kirche im Wandel. Erfahrungen und 

Perspektiven, Münster 2022, 171-189.

Stadtpfarrkirche Müncheberg, Bild: Transara
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VERSTÄNDNISSE VON HYBRIDITÄT

1. Grundlegende Mehrdimensionalität von 

Kirchengebäuden und ihrer Nutzung, Multifunktionalität

2. Religionshermeneutischer Ansatz

ăDer Hybridcharakter bezieht sich im Fall von Kirchen [é] auf unterschiedliche 

Formen von Transzendenz, die sich mit diesen Räumen verbinden lassen. Hybrid sind 

Kirchen im Blick auf  die Überlagerung von ästhetischen und religiösen Formen, die jede 

für sich als ein bestimmter und in sich vollständiger Fall von Transzendenz verständlich 

gemacht werden kann.ò (21)

3. Funktional-deskriptives Verständnis

- in Kooperation mit säkularen Akteuren

- mit nicht-kirchlichen Nutzungen

 Abgrenzung, etwa im Bereich Diakonie, Bildung und Kultur?
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RAUMKONSTELLATIONEN

Explizit hybrid Implizit hybrid Nicht -hybrid
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Simultaneität Separation Anlagerung Ablösung Kontinuität/ 

Abriss
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1. SIMULTANEITÄT

- Kirchen am Weg: Pilgerkirchen, 

Radwegekirchen, Autobahnkirchen, 

Her(r)bergskirchen, é

- Dorfkirchen als Kultur- und 

Konzertkirchen

- Mitnutzung von Schulen / Bildungsorte

St. Michaelis am 

Rennsteig, EKMD

Neumarktkirche Merseburg, 

Bild: Transara
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2. SEPARATION

- Einbau von Räumen

- Baukörper

- Trennungen

Stadtpfarrkirche 

Müncheberg

Nikolaikirche Eilenburg

Kirche und caritatives Zentrum 

St. Maria, Willich-Neersen

Bilder: Transara

Dorfkirche Rieben
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2. SEPARATION

-Zonierung
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Bücherkirche, Mönchengladbach, Bild: Transara

é nicht immer muss man den Raum wirklich teilen.

Kolumbarium St. Cyriakus Düren, Bild: Transara
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3. ANLAGERUNG

- Bildung, Diakonie, é

- Dorfgemeinschaftshaus

- Tourismus und Gastraum/Café

18

Kultur- und Bildungswerkstatt / 

Theaterkirche 

Nöbdenitz, Thüringen

Campus Lorenzo, Leipzig, Sozialquartier

Bild: Transara Ökokirche Deutzen

Bild: Transara
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4. ABLÖSUNG

- Umnutzung

- Lager und Bibliothek

- Privatisierung

- Säkularer Feierraum

- Sportstätte

- Wohnungen

- é

- Bautypus Kirche

- ĂAuch Gemeinschaft 

und Identitªtéñ?!
Zirkuskirche Großkayna, 

Bild: ZZB e.V.

ĂDigital Churchñ Aachen, 

Bild: Transara
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SAKRALER RAUM?

Praktiken
Bauliche 
Qualität
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Heiligkeit auch in Schutz für Verletzlichkeit, inklusiver Gemeinschaft, diakonischem Handeln, 

Stille, Gedenken é mit Unterbrechungscharakter.



4. é UND 

KONKRET?

21
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KIRCHE ALS NETZWERK

-Auch Diakonie und Bildung sind Kirche

-Beteiligung von Diensten und Werken in den 

Planungen? 

- Innerkirchliche Nutzungsvielfalt

-Chance auf neue Anschlussstellen

22
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DER ZIVILGESELLSCHAFT 

VERTRAUEN 
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Pilgerkirche Kleinliebenau, Bilder: 

https://www.kulturpilger.de/
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IDEENWETTBEWERBE

St. Johannis, Ellrich, EKMD

Workshops, soziale und 

digitale Vernetzung

Refo Moabit, EKBO

Befragung ĂWas w¿nschen Sie sich f¿r Moabit?ñ
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MAL WAS ANFANGEN

25https://www.stiftung-kiba.de/kirche-frei/index.php
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INSPIRATIONEN UND IDEEN

-Stiftung Kiba, Wüstenrot Stiftung

- zukunft-kirchen-raeume.de

- kirchturmdenken.org  
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DAS UMFELD NICHT VERGESSEN

-Öffnung, Zugänglichkeit bzw. Info zu Öffnung

-Gastfreundliches Umfeld: Fahrradständer, 

Wasserhahn, Picknickbank, Toilette, W-Lan

-Öffentlicher Raum: Verweilmöglichkeit und 

Stadtmöbel, Aufenthaltsqualität

-Spielplatz, Marktplatz, Friedhof als öffentliche 

Orte

- Informationen auch außen

-Entwicklung umliegender Gebäude
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Nischwitz, Bild: Heimat- und 

Kulturverein Nischwitz e.V.

Bild: Pixabay


